
Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB) 
der Josef Laggner Handelsgesellschaft mbH 

Stand 01. Juni 2012 
  

1. Allgemeines – Geltungsbereich 
1.1 Diese allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten für alle Geschäftsbeziehungen 
zwischen der der Josef Laggner Handelsgesellschaft mbH und ihren Kunden in der 
jeweiligen, zum Zeitpunkt des Vertragsschlusses aktuellen Fassung.  
 

1.2 Für unsere Verkäufe gelten ausschließlich diese AGB; entgegenstehende AGB 
des Käufers werden von uns nicht anerkannt, auch dann nicht, wenn wir seinen uns 
bekannten Bedingungen nicht ausdrücklich widersprechen.   
 

1.3 Unsere AGB gelten auch für alle künftigen Geschäfte mit dem Käufer, selbst 
wenn dies nicht nochmals ausdrücklich vereinbart wird. Spätestens mit der Bestel-
lung gelten unsere AGB als angenommen. 
 

2. Zustandekommen des Vertrages, Bestellungen und Auftragsbe-
stätigungen 

2.1 Der Kaufvertrag kommt zustande aufgrund der Bestellung des Käufers. 
 

2.2 Nur schriftliche, mit unserer rechtsverbindlichen Unterschrift versehene Bestel-
lungen sind gültig. Nachträgliche Vereinbarungen bedürfen zu ihrer Gültigkeit 
unserer schriftlichen Bestätigung.  
 

3. Prospekte, Preislisten, Preise, Pfand, Versandkosten 
3.1 Das in unseren Prospekten, Preislisten und Werbeunterlagen enthaltene Waren-
angebot ist freibleibend. 
 

3.2 Die in unseren Prospekten und Preislisten wie auch im Internet angegebenen 
Preise werden mit der Herausgabe eines neuen Prospektes oder einer neuen Preis-
liste oder einer neuen Veröffentlichung im Internet ungültig. 
Die Preise für Sonderangebote gelten nur nach Maßgabe des Angebotes und sind 
beschränkt auf den bei Herausgabe des Sonderangebotes vorhandenen Warenbe-
stand. 
 

3.3 Auf die in unseren Preislisten angegebenen Preise ist die Umsatzsteuer zusätz-
lich zu entrichten. Ändert sich die Umsatzsteuer bis zum Abschluss des Kaufvertra-
ges, ermäßigt oder erhöht sich der Kaufpreis entsprechend. 
 

3.4 Die Lieferungen und Leistungen erfolgen zu den Preisen und Bedingungen der 
schriftlichen Auftragsbestätigung. Die darin genannten Preise sind verbindlich. 
Soweit im Einzelfall nicht anders vereinbart wird, verstehen sich die Preise inner-
halb der Bundesrepublik Deutschland. 
 

3.5 Frei-Haus-Versand erfolgt im Raum Berlin ab einem Mindestwarenwert von 
netto 150,00 EUR. Der Mindestwarenwert versteht sich ohne Pfand. Für Bestellun-
gen im geringen Umfang berechnen wir die uns entstehenden Transportkosten 
zuzüglich Umsatzsteuer (gesondert). Bei einem Warenwert unter 150,00 EUR 
werden 5,00 EUR Anfahrtskostenbeteiligung in Rechnung gestellt.  
Im Umland Berlin und deutschlandweit liefern wir ab einem Warenwert von 150,00 
EUR frei Haus. 
 

3.6 Der Versand im Raum Berlin erfolgt durch eigenen Lieferservice oder Spedition, 
deutschlandweit durch Spedition. Wünscht der Käufer eine andere Art des Versan-
des, insbesondere Expressversand, werden die Mehrkosten zuzüglich Umsatzsteuer 
gesondert berechnet. 
 

3.7 Holt der Käufer die Ware auf Anmeldung von unserem Lager ab, werden Ver-
sandkosten nicht berechnet; er hat bei Erreichen der für den Frei-Haus-Versand 
maßgeblichen Mindestmenge keinen Anspruch auf Gutschrift ersparter Versandkos-
ten. Wird der Käufer direkt ab Lager unseres Lieferanten beliefert, gelten für den 
Frei-Haus-Versand die Lieferbedingungen des jeweiligen Lieferanten. 
 

4. Lieferung, Versandkosten, Lieferzeit 
4.1 Die von uns genannten Lieferzeiten sind unverbindlich. 
 

4.2 Stellt sich nach Abschluss des Kaufvertrages heraus, dass der Vorlieferant 
endgültig nicht liefert oder dass Einfuhrbeschränkungen den Bezug der Ware auf 
unabsehbare Zeit hindern, sind wir berechtigt, von dem Vertrag zurückzutreten 
oder – sofern nur ein Teil der vereinbarten Lieferung betroffen ist – insoweit den 
Teilrücktritt zu erklären. 
 

4.3 
Treten nach Abschluss des Kaufvertrages für uns unvorhersehbare und unvermeid-
bare Kostensteigerungen dadurch ein, dass wir für den Bezug der betreffenden 
Waren höhere Preise zahlen müssen oder Zoll- oder Steuererhöhungen (nicht 
Umsatzsteuer) eintreten, sind wir berechtigt, von dem Vertrag zurückzutreten oder 
– sofern nur ein Teil der vereinbarten Lieferung betroffen ist – insoweit den Teil-
rücktritt zu erklären. 
 

5.  Erfüllungsort, Versand und Gefahrenübergang 
5.1 Erfüllungsorte sind unser Geschäftssitz. 
 

5.2 Wir versenden die Ware ab unserem Lager auf Gefahr des Käufers an dem von 
ihm gewünschten Versendungsort. Gibt er einen solchen nicht an, ist der Versen-
dungsort die von ihm angegebene Geschäftsadresse. Sofern der Käufer kein Ver-
braucher ist, erfolgt die Versendung auf die Gefahr des Käufers hin. 
 

5.3 Wenn wir mit dem Käufer keine andere Art der Versendung vereinbart haben, 
erfolg die Versendung der Ware durch uns. 
 

5.4 Der Käufer hat die Ware bei Abladung sofort auf Fehlmengen und Transport-
schäden, insbesondere auf Bruch, zu untersuchen und die Fehlmengen und den 
entstandenen Schaden auf dem Frachtbrief, gesondert nach Sorten, quittieren zu 
lassen, um die Ansprüche an uns geltend zu machen. Eine Schadenmitteilung, die 
nicht auf dem Frachtbrief bereits vermerkt ist, muss spätestens 1 Woche nach 
Ablieferung uns zugegangen sein. 
 

6. Gewährleistung und Haftung 
6.1 Soweit im Nachfolgenden nicht anders geregelt, übernehmen wir Gewährleis-
tung für mangelhafte Ware nach den gesetzlichen Bestimmungen. 
 

6.2 Soweit nicht das Leben, der Körper oder die Gesundheit des Käufers durch 
unser Verschulden zu Schaden gekommen ist, eine Haftung nach dem Produkthaf-
tungsgesetz vorliegt oder gegen wesentliche Vertragspflichten verstoßen wurde, ist 
eine Haftung wegen uns zur Last fallender einfacher Fahrlässigkeit ausgeschlossen. 
Dieser Ausschluss gilt für jeden Anspruch, ohne Rücksicht auf seine Rechtsnatur. 
 
6.3 Die vorstehenden Haftungsbeschränkungen gelten auch für Handlungen unserer 
gesetzlichen Vertreter, Mitarbeiter und sonstiger Erfüllungs- und/oder Verrichtungs-
gehilfen. 
 

7. Fälligkeit, Zahlung, Verzug, Mahnkosten 
7.1 Soweit nichts Abweichendes vereinbart wird, sind Zahlungen ab Rechnungsda-
tum innerhalb von 14 Tagen zu leisten. 
Die Zahlungen sind ohne jeden Abzug von Skonto, Rabatten, Spesen, Abgaben, 
Gebühren oder Zöllen etc. zu leisten. 
 

7.2 Der Käufer kann den Kaufpreis bar, per Rechnung, Lastschriftverfahren oder 
Überweisung zahlen. Für Neukunden besteht eine Höchstgrenze von 100,00 EUR, 
bis zu welcher der Kauf auf Rechnung möglich ist.  
 

7.3 Kommt der Käufer in Zahlungsverzug, so ist die der Josef Laggner Handelsge-
sellschaft mbH berechtigt, ohne Mahnung vom Zeitpunkt der Fälligkeit, Verzugszin-
sen in Höhe von 5 % über dem Basiszinssatz p.a. zu fordern. Falls uns ein höherer 
Verzugsschaden nachweisbar entstanden ist, sind wir berechtigt, diesen geltend zu 
machen. Für den Fall der Nichteinlösung oder Rückgabe einer Lastschrift ermächtigt 
der Käufer hiermit unwiderruflich seine Bank, uns seinen Namen und seine aktuelle 
Anschrift mitzuteilen. Etwaige Rücklastschriftgebühren, die aus vom Käufer zu 
vertretenden Gründen uns in Rechnung gestellt werden, können uns als Schaden 
gegenüber dem Käufer geltend machen.  
 

7.4 Gerät der Käufer gemäß § 286 Abs. 3 BGB spätestens 30 Tage nach Zugang der 
Rechnung und Fälligkeit der Entgeltforderung in Verzug, machen wir Kosten für 
Mahnungen aufgrund anhaltenden Zahlungsverzugs geltend. 
 

8. Aufrechnung, Zurückbehaltung 
8.1 Der Käufer darf gegenüber der Kaufpreisforderung nur aufrechnen, wenn seine 
Gegenansprüche rechtskräftig festgestellt sind. 
 

8.2 Der Käufer darf ein Zurückbehaltungsrecht nur ausüben, soweit es auf demsel-
ben Kaufvertrag beruht, der auch unserer Forderung zugrunde liegt. 
 

9. Eigentumsvorbehalt und verlängerter Eigentumsvorbehalt 
9.1 Die gelieferte Ware bleibt bis zur vollständigen Bezahlung des Kaufpreises im 
Eigentum des Verkäufers. Der Käufer ist berechtigt, die Vorbehaltsware im ord-
nungsgemäßen Geschäftsverkehr weiter zu veräußern, solange er sich nicht uns 
gegenüber im Zahlungsverzug befindet. Gerät der Käufer in Zahlungsverzug, sind 
wir berechtigt, die Kaufsache zurück zu nehmen. Nach Rücknahme der der Kaufsa-
che sind wir zur Verwertung befugt. Der Verwertungserlös abzgl. angemessener 
Verwertungskosten ist auf die Verbindlichkeiten des Käufers anzurechnen. Dem 
Käufer ist es untersagt, die Ware zu pfänden oder eine Sicherungsübereignung 
vorzunehmen. Die aus dem Warenverkauf oder aus einem sonstigen Rechtsgrund 
bzgl. Der Vorbehaltsware entstandenen Forderungen tritt der Käufer bereits jetzt 
sicherungshalber im vollem Umfang an den Verkäufer ab. Der Käufer ermächtigt ihn 
unwiderruflich, die an den Verkäufer abgetretenen Forderungen für dessen Rech-
nung im eigenen Namen einzuziehen. Die Einzugsermächtigung kann nur widerru-
fen werden, wenn der Käufer seinen Zahlungsverpflichtungen nicht ordnungsgemäß 
nachkommt. 
 

9.2 Bis zur Erfüllung aller Forderungen, einschließlich sämtlicher Saldoforderungen 
aus dem Kontokorrent, die dem Verkäufer aus jedem Rechtsgrund gegen den 
Käufer jetzt oder zukünftig zustehen, werden dem Verkäufer die vollen Sicherheiten 
gewährt, die auf Verlangen nach seiner Wahl, freizugeben sind, soweit der Wert die 
zu sichernde Forderung nachhaltig mehr als 20 % übersteigt. 
 

9.3 Bei Zugriffen Dritter auf die Vorbehaltsware, insbesondere Pfändungen, ist der 
Käufer verpflichtet, auf das Eigentum des Verkäufers hinzuweisen, und diesen 
unverzüglich zu benachrichtigen, damit der Verkäufer seine Eigentumsrechte 
durchsetzen kann. Soweit der Dritte nicht in der Lage ist, dem Verkäufer die in 
diesem Zusammenhang stehenden gerichtlichen und außergerichtlichen Kosten zu 
erstatten, haftet hier für den Käufer. 
 

9.4 Der Käufer ist verpflichtet, uns auf Anforderung Auskunft über den Stand an 
Vorbehaltsware und abgetretenen Forderungen zu geben. 
 

9.5 Der Käufer ist verpflichtet, die Vorbehaltsware nach den Grundsätzen eines 
ordentlichen Kaufmanns zu versichern. Er tritt schon jetzt etwaige Versicherungs-
ansprüche oder Ersatzansprüche wegen Untergangs oder Verschlechterung der 
Vorbehaltsware an uns ab. 
 

10. Verpackung 
10.1 Verpackung, Transport- und alle sonstigen Verpackungen nach Maßgabe der 
Verpackungsordnung werden nicht zurückgenommen. Der Käufer verpflichtet sich, 
für die Entsorgung von Verpackungen auf eigene Kosten zu sorgen. Ausgenommen 
hiervon sind Paletten. Diese werden grundsätzlich nicht beim Käufer belassen. Im 
Falle der ausnahmsweisen Belassung wird hierfür ein Pfand erhoben. Rückvergü-
tung erfolgt bei Rücknahme einer Palette gleicher Art und Güte. 
 

11. Datenspeicherung 
11.1 Unser Kunde willigt in die Vereinbarung und Nutzung personenbezogener 
Daten durch deren Speicherung zu unseren eigenen wirtschaftlichen Zwecken ohne 
weitere Übermittlung an Dritte ein. Eine Übermittlung der Daten kommt nur an den 
für das Verwender unternehmen zuständigen Handelsvertreter in Betracht. 
 

12. Erklärungen, Schriftform 
12.1 Soweit in diesen AGB nichts anderes vorgesehen ist, sind Erklärungen des 
Käufers ausschließlich an uns zu richten. Gibt er Erklärungen anderen Personen 
gegenüber ab, z.B. unserem Handelsvertreter, sind diese Erklärungen erst wirksam, 
wenn sie bei uns eingegangen sind. 
 

12.2 Soweit das Gesetz oder unsere AGB für Erklärungen Schriftlichkeit vorsehen, 
ist dies Form auch über Übermittlung durch Telefax, Telegramm oder E-Mail ge-
wahrt. 
 

13.  Auslandsberührung, Gerichtsstand 
13.1 Erfüllungsort und Gerichtsstand für alle Rechtsstreitigkeiten ist Berlin. 
 

13.2 Für diese Geschäftsbedingungen und die gesamte Rechtsbeziehung zwischen 
Verkäufer und Käufer gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland. Die Anwen-
dung von UN-Kaufrechtwird ausgeschlossen. 
 

13.3 Ist der Käufer Vollkaufmann, juristische Person des öffentlichen Rechts oder 
öffentlich-rechtliches Sondervermögen, ist der Sitz unserer Gesellschaft Gerichts-
stand; wir sind jedoch berechtigt, den Käufer auch vor dem für seinen Sitz zustän-
digem Gericht zu verklagen. 
 

13.4 Sollte eine Bestimmung in diesen allgemeinen Bestimmungen oder eine 
Bestimmung im Rahmen sonstiger Vereinbarungen unwirksam sein oder werden, so 
wird hiervon die Wirksamkeit aller sonstigen Bestimmungen oder Vereinbarungen 
nicht berührt. Anstelle der unwirksamen Klausel sollen die gesetzlichen Bestimmun-
gen gelten.  
 


